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Deutscher Schauspielpreis 2025
an Jennifer Sabel

  Der Filmtitel sagt alles: Die junge 
Nadine hat Krebs, unheilbar.  Für 
ihren kleinen Sohn kann sie kaum 
noch sorgen. Sie braucht selbst 
tägliche Pflege. Sie ist voller Wut 
über ihre Situation. Nur widerwil-
lig akzeptiert sie den Umzug in 
ein Hospiz, wissend, es wird der 
Ort eines Überganges sein.
Das Drehbuch beruht auf per-

sönlichen Tagebucheinträgen von 
Benjamin Kramme. Er hatte sie 
notiert, als er in eben diesem Hos-
piz als Pfleger gearbeitet hatte. 
Sie sind spürbar im empathisch-

dokumentarischen Stil des Filmes. 
Nahe, ruhig und zärtlich, auch mit 
Humor und ohne zu beschönigen, 
wird  Nadine im vielseitigen neu-
en Alltag begleitet. Sie empfängt 
Besuche, sehnt sich nach ihrem 
Sohn, streitet mit ihrer Mutter, 
ihrem Exmann, wird gepflegt, 
lernt neue Menschen kennen.
Ja, wir kommen!  
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